
Abb.26. lnneneinridltung fü,· das Bureauhaus Klöpper in Hamburg. 1904. Privatkontor 

thek irt ebenfalls ganz in Zedernholz verkleidet. 
Seine Längsgliederung empfängt er durch die 
Fenrterpfeiler, von denen fich rtarke Deckenbalken 
auf Konfolen hinüberfpannen. Diefe rhythmifche 
Einteilung wiederholen unten rtreng rechteckige 
Lefepulte, die, gegen den Gang an der Innenfeite 
des Raumes, von Brürtungen mit hohen, von ge­
fchnitten Tiergertalten gekrönten Eckpforten ab­
gefchieden werden. An feiner Längswand nehmen 
fchmale, durchaus kubifche Glasfchränke den 
großen marmornen Prachtkamin in die Mitte. 
Diefer relbrt berteht wieder aus einem polygon 
vortretenden Mittelteil mit der Saaluhr und aus 
zwei, als buntgertickte Flächen hintergrund artig 
wirkenden Seiten. Seiner künrtlerifch beherrfchen­
den Stellung gemäß, erfcheint diefer Mittelteil des 
Kamins plartifch reich ausgebildet durch zwei über­
eck gertellte große Engelsgertalten; es find Arbei­
ten Rudolf Bondts, im Typus fehr ähnlich jenen 
Brunnenfiguren der Hamburger Vorhalle in T urin. 
Was am rtärkrten dem Berucher dides Raumes 
in die Augen rpringt, find die primitiven Würfel-

formen der Beleuchtungskörper. Sie finden fich, 
häufig aneinander gereiht, in jedem zweiten 
~erfeld der Decke und auch auf den ganz 
von weißem Schweinsleder überzogenen Pulten 
aufgertellt vor und leuchten wie die[e in ihrer 
nur von einem fchwarzen Strich umzogenen, 
abrtrakt mathematifchen Helligkeit vor allem 
übrigen heraus. 
T rot der augenfcheinlichen Sorgfalt, mit der hier 
die Zufammenrtimmung des Ganzen überlegt und 
das kortbare Detail ausgearbeitet wurde, kann 
doch gerade die[e Bibliothek, in ihrer diskrepanten 
Verkoppelung des alten Behrensfchen Funktionn­
Iismus von Darmrtadt und T urin und des gerade 
beginnenden Dülfeldorfer Architekturrtils der 
reinen Stereometrie, auf uns heute nur noch hirto­
rifch wirken: Funktionell linear fprechen die Stüt­
konfolen der Deckbalken , die Auflöfung der 
Schmalwände des Saales in kleine Dienrte mit 
Kopfbändern, die gefchnitten Eckpforten der feit­
lichen Pultbrürtungen, wie überhaupt diefer ganze 
hölzerne Fachwerkrtil; linear naturalirtifch und als 
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